
Kidgonet begrüßt einen neuen Partner an seiner Seite: Fußballprofi und Weltmeister Manuel Neuer 
wird Unterstützer der Jugendschutz App und erweitert sein soziales Engagement auf digitaler Ebene. 

Jannis Hutzler, Geschäftsführer von Kidgonet: „Es war von Anfang an unser Ziel, dass Kidgonet nicht 
nur technisch, sondern auch ethisch höchste Standards erfüllt und damit eine auf allen Ebenen ver-
lässliche Unterstützung für den Alltag der Eltern und Kinder bietet. Mit Manuel Neuer konnten wir 
einen Partner für uns gewinnen, der diese Werte teilt und uns dabei unterstützt, das Bewusstsein 
für die Bedeutung eines sicheren Umgangs mit digitalen Medien bei Kindern weiter zu schärfen. Als 
junger Vater kann er uns darüber hinaus noch bessere Einblicke in die Themen geben, die für Eltern 
in der Herangehensweise entscheidend sind.“

Manuel Neuer: „Die Unterstützung von Kidgonet ist für mich eine Herzensangelegenheit. Durch die 
‚Manuel Neuer Kids Foundation‘ weiß ich, wie entscheidend es für Kinder ist, in einem sicheren Um-
feld aufzuwachsen – sowohl online als auch offline. Kidgonet bietet genau diese Sicherheit im digi-
talen Raum und erleichtert es Eltern, ein komplexes Feld in der Erziehung effektiv zu meistern. Dass 
dabei der Schutz der Privatsphäre der Kinder eine so essentielle Rolle spielt, ist für mich neben vielen 
weiteren Funktionen ein echtes Alleinstellungsmerkmal der App.“

Über Kidgonet

Die Jugendschutz App Kidgonet wurde in Zusammenarbeit mit Kindern und Pädagogen entwickelt, be-
gleitet durch die Beratung des SOS-Kinderdorfs, von fragFINN und des Landeskriminalamt München. 
Kidgonet unterstützt Eltern dabei, Kindern einen sicheren und verantwortungsbewussten Umgang 
mit digitalen Medien näherzubringen, ohne dabei den Risiken des Internets ausgesetzt zu sein.

Die Kidgonet App bietet zahlreiche Funktionen, die gezielt auf die Bedürfnisse von Eltern und Kindern 
abgestimmt sind. Ein dynamischer Internetfilter, der sich dem Alter des Kindes anpasst und unab-
hängig vom Browser funktioniert, sorgt dafür, dass Kinder nur auf altersgerechte Inhalte zugreifen 
können. Durch regelmäßige Updates bleibt dieser Filter stets auf dem neuesten Stand.

Zusätzlich können Eltern durch geräteübergreifende Zeitlimits die Bildschirmzeit ihrer Kinder auf al-
len Geräten steuern und Handy-Pausen für Aufgaben wie Hausarbeiten oder Sport gezielt festlegen. 
Über das benutzerfreundliche Elternportal lassen sich diese Auszeiten und viele weitere Einstellun-
gen intuitiv und übersichtlich für mehrere Kinder verwalten. Diese Features ermöglichen eine ver-
antwortungsvolle und kontrollierte Mediennutzung, ohne die Privatsphäre der Kinder zu verletzen.

Sicherer Rückhalt im Umgang mit digitalen Medien:  
Manuel Neuer wird Partner von Kidgonet

Weiterführende Kontaktinformationen:
Ansprechpartner: Jannis Hutzler • E-Mail: jannis.hutzler@kidgonet.com • Telefon: 0160 4822251 • Website: www.kidgonet.de 
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mit Manuel Neuer zur  
Partnerschaft mit Kidgonet

Warum haben Sie sich für die Partnerschaft mit Kidgonet entschieden?

Kidgonet vereint für mich zwei entscheidende Punkte im Umgang mit digitalen Me-
dien: pädagogische Verantwortung und Sicherheit. Beide Punkte spielen für mich 
und auch bei den Familien in meinem Bekanntenkreis eine wichtige Rolle, wenn es 
darum geht, Kinder Medien verantwortungsvoll näherzubringen und trotzdem ihre 
Privatsphäre zu wahren. Kinder benötigen Schutz, ohne dabei überwacht zu wer-
den. Das ist bei Kidgonet gegeben und hat mich überzeugt.

Welche Rolle spielt die ‚Manuel Neuer Kids Foundation‘ in der Zusammenar-
beit mit Kidgonet?

Über die Arbeit in der Foundation wird natürlich auch deutlich, dass Kinder Leit-
planken im Umgang mit dem Internet benötigen, die sie zum einen verantwor-
tungsvoll an die Hand nehmen – und die ihnen zum anderen Freiräume bieten, in 
denen sie sich ausprobieren können. Das Kennenlernen von digitalen Plattformen 
auf eine passende Art und Weise ist im Foundation-Alltag ganz normal. Wir sind 
gespannt, welche gemeinsamen Projekte wir mit Kidgonet in Zukunft angehen und 
umsetzen können.

Wie bewerten Sie die Verantwortung von Eltern in der digitalen Erziehung?

Ich selbst bin zwar noch nicht sehr lange Vater, gleichzeitig bin ich davon überzeugt, 
dass Eltern dabei eine ganz wichtige Rolle spielen. Wir haben gegenüber unseren 
Kindern eine Vorbildfunktion, haben in der Regel einen gewissen Erfahrungsschatz 
im Umgang mit dem Internet und sind uns der Gefahren viel stärker bewusst. Die-
ses Wissen weiterzugeben, ist für mich als Elternteil selbstverständlich.

Wie stellen Sie sich die Zukunft der Mediennutzung vor und welche Rolle 
nimmt Kidgonet dabei ein?

Ich würde mir wünschen, dass wir alle – egal, ob jung oder alt – einen verantwor-
tungsbewussten Umgang mit digitalen Medien an den Tag legen und damit reflek-
tiert umgehen. Das beinhaltet auch, Informationen zu hinterfragen, sich fundiert 
eine eigene Meinung zu bilden und als Eltern und Erwachsene unsere Kinder vor 
den möglichen Gefahren des Internets zu schützen. Es ist gleichzeitig sehr wichtig, 
dass Kinder selbst Schritte gehen und Erfahrungen sammeln. Dabei bietet Kidgonet 
eine hervorragende Hilfestellung und Leitplanken, in denen das sowohl für Eltern 
als auch für Kinder problemlos möglich ist. Ein bewusster Umgang, auch mit dem 
Internet, ist und bleibt entscheidend.


